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Auftragseingang steigt um 11%  

In den ersten neun Monaten des laufenden Geschäftsjahrs steigerte Bucher Industries 

den Auftragseingang um 11% auf CHF 1 961 Mio. Alle Divisionen trugen zu dieser 

guten Entwicklung bei. Der Umsatz nahm gegenüber der Vorjahresperiode um 4% auf 

CHF 2 001 Mio. zu. Für das Geschäftsjahr 2013 rechnet der Konzern weiterhin mit einer 

leichten Umsatzzunahme und einer weiteren Verbesserung des Betriebs- und 

Konzernergebnisses.  

 

Konzern 

 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) % 2) 
Auftragseingang 1 960.7 1 768.2 10.9 10.5 8.1 
Nettoumsatz 2 001.2 1 931.2 3.6 3.3 1.2 
Auftragsbestand 781.9 751.3 4.1 3.4 0.3 
Personalbestand 30. September 10 711 10 343 3.6  0.2 

1) Bereinigt um Währungseffekte 2) Bereinigt um Währungs-, Akquisitions- und Devestitionseffekte 
 

Guter Geschäftsgang   In Europa machte sich die Unsicherheit in Bezug auf die 

konjunkturelle Entwicklung weiterhin bemerkbar, während die positive Stimmung in Nord- und 

Südamerika anhielt. Die Abschwächung der konjunkturellen Entwicklung in China setzte sich 

fort. Der erfreuliche Geschäftsgang bei allen Divisionen und den Einzelgeschäften, 

insbesondere die überdurchschnittlich gute Entwicklung bei Landmaschinen in allen 

Regionen der Welt, unterstützte die erfreuliche Zunahme des Auftragseingangs. Obwohl der 

Umsatz bei den Kommunalfahrzeugen erwartungsgemäss deutlich und derjenige von Bucher 

Emhart Glass leicht unter der Vorjahresperiode blieb, entwickelte er sich insgesamt positiv.  
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Übernahmeangebot für die Jetter AG   Am 9. September 2013 kündigte Bucher Industries 

an, allen Aktionären der Jetter AG, Ludwigsburg, Deutschland, ein Übernahmeangebot zum 

Preis von Euro 7.00 pro Aktie der Jetter AG zu unterbreiten. Am 30. September 2013 wurde 

die Angebotsunterlage veröffentlicht und  am 8. Oktober 2013 gab das Bundeskartellamt die 

Übernahme frei. Am 23. Oktober 2013 betrug die Anzahl der im Rahmen des Angebots 

angedienten bzw. parallel erworbenen Jetter-Aktien 1 184 680. Zusammen mit dem von 

Bucher vor dem Angebot bereits gehaltenen Bestand, entsprach der gesamte Anteil an 

Jetter- Aktien 66.53% des Grundkapitals. Nach Abschluss des Angebots soll die Jetter AG 

dem Geschäftsbereich Bucher Specials zugeordnet und wie die übrigen unabhängigen 

Geschäfte von Bucher Specials weitergeführt werden.  

 

Kuhn Group 
 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) 
Auftragseingang 887.0 810.9 9.4 9.0 
Nettoumsatz 989.2 928.2 6.6 6.2 
Auftragsbestand  403.2 395.3 2.0 1.3 
Personalbestand 30. September 4 693 4 557 3.0  

1)  Bereinigt um Währungseffekte  
 

Dynamische Hauptmärkte   Kuhn Group profitierte von einer anhaltend guten Nachfrage in 

ihren Hauptmärkten Europa, Nordamerika und Brasilien. Trotz einem Rückgang lagen die 

Preise für Agrarrohstoffe auf gutem Niveau. Mit der weiterhin guten Einkommenslage der 

Landwirte blieb das Investitionsklima freundlich. In diesem Umfeld gelang es Kuhn Group 

den Auftragseingang und den Umsatz zu steigern. Die Lagerbestände der Kuhn Händler 

lagen auf normalem Niveau. Das „Kuhn Centre for Progress“, ein Technologie-, Ausstellungs- 

und Ausbildungszentrum in Saverne, Frankreich, wurde im dritten Quartal mit einem Anlass 

für die Fachpresse eröffnet. 
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Bucher Municipal 
 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) % 2) 
Auftragseingang 278.6 261.0 6.7 8.0 9.0 
Nettoumsatz 258.5 299.8 -13.8 -12.4 -11.7 
Auftragsbestand 114.4 116.7 -2.0 -1.2 -2.3 
Personalbestand 30. September 1 516 1 461 3.8  2.5 

1)  Bereinigt um Währungseffekte 2)  Bereinigt um Währungs-, Akquisitions- und Devestitionseffekte  
 

Erholung der Nachfrage   In Europa setzte sich die Belebung der Nachfrage nach 

Kommunalfahrzeugen und Geräten für den Winterdienst fort und die Division konnte den 

Auftragseingang steigern. In Australien verschoben Kunden jedoch einzelne Projekte ins 

vierte Quartal des laufenden Jahrs. Erwartungsgemäss lag der Umsatz unter dem hohen 

Vorjahreswert, der vom Grossauftrag der Stadt Moskau in der Höhe von CHF 50 Mio. geprägt 

war. Im Oktober des Berichtsjahrs gewann Bucher Municipal einen Folgeauftrag der Stadt 

Moskau zur Lieferung von 218 Gross- und Kompaktkehrfahrzeugen sowie 86 Streuern für 

den Winterdienst im Wert von CHF 19 Mio., wovon rund CHF 12 Mio. noch im laufenden Jahr 

umsatzwirksam werden.  

  

Bucher Hydraulics 
 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) % 2) 
Auftragseingang 336.8 294.4 14.4 13.8 5.6 
Nettoumsatz 345.7 317.0 9.1 8.5 -0.6 
Auftragsbestand 60.8 49.7 22.3 21.4 4.8 
Personalbestand 30. September 1 978 1 675 18.1  -0.7 

1)  Bereinigt um Währungseffekte 2)  Bereinigt um Währungs-, Akquisitions- und Devestitionseffekte  
 

Stabiler Geschäftsgang   Dank der positiven Nachfrage in den meisten Marktsegmenten 

von Bucher Hydraulics sowie der Akquisition der Ölhydraulik Altenerding, Deutschland, nahm 

der Auftragseingang der Division in absoluten Zahlen wie auch organisch zu. Einzig die 

Segmente Baumaschinen und Lifthydraulik blieben weiterhin hinter der Vorjahresperiode. 

Gestützt durch die Akquisition in Deutschland nahm der Umsatz deutlich zu. 
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Die hohe Wachstumsdynamik in Nordamerika schwächte sich leicht ab, hingegen belebte 

sich die Projekttätigkeit und die Nachfrage im asiatischen Raum. Die am 1. Juli 2013 

übernommene Eco Systemas bei Porto Alegre, Brasilien, nahm als neue Konzerngesellschaft 

ihre operative Tätigkeit erfolgreich auf. Sie wurde bereits in Bucher Hidráulica Ltda. 

umbenannt. 

 

Bucher Emhart Glass 
 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) 
Auftragseingang 276.4 257.9 7.2 5.2 
Nettoumsatz 236.4 239.4 -1.3 -3.1 
Auftragsbestand  151.4 155.5 -2.6 -4.5 
Personalbestand 30. September 1 872 2 062 -9.2  

1)  Bereinigt um Währungseffekte  
 

Belebung der Nachfrage   In der Berichtsperiode belebte sich die Nachfrage nach 

Maschinen zur Herstellung von Glasbehältern. Sie war bei den Inspektionsmaschinen 

besonders ausgeprägt. In China brach das Geschäft infolge des stark zurückgehenden 

Wirtschaftswachstums regelrecht ein. Die im Zuge der Neuausrichtung der Division 

beschlossenen Massnahmen verliefen planmässig und auch der Ausbau der 

Produktionsstätte in Malaysia ist auf gutem Weg. In diesem anforderungsreichen Umfeld 

gelang es Bucher Emhart Glass, den Auftragseingang zu steigern. Der Umsatz lag nur leicht 

unter der Vorjahresperiode, die noch mit CHF 19 Mio. von einem Grossauftrag aus Indien 

profitiert hatte. Die geplanten jährlichen Einsparungen werden graduell wirksam und  

kommen ab 2015 im Umfang von rund EUR 25 Mio. voll zum Tragen. Als Teil der 

Neuausrichtung setzte die Division im Oktober 2013 mit dem neuen Logo „Bucher Emhart 

Glass“ und dem neuen visuellen Auftritt ein starkes Zeichen für die Zugehörigkeit zum 

Konzern. 
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Bucher Specials 
 
CHF Mio.   Veränderung in 
Januar – September 2013 2012 % % 1) % 2) 
Auftragseingang 181.9 144.1 26.2 25.7 12.1 
Nettoumsatz 184.9 159.9 15.6 15.0 5.8 
Auftragsbestand 52.1 34.1 52.8 52.3 12.4 
Personalbestand 30. September 590 526 12.2  5.1 

1)  Bereinigt um Währungseffekte 2)  Bereinigt um Währungs- und Akquisitionseffekte  
 

Starkes Wachstum   In den ersten neun Monaten konnte Bucher Specials den 

Auftragseingang und Umsatz deutlich steigern. Diese Entwicklung basierte hauptsächlich auf 

dem sehr guten Geschäftsgang von Bucher Unipektin, die auch von der Akquisition der 

Bucher Filtrox Systems profitierte. Auch das Geschäft mit Weinproduktionsanlagen von 

Bucher Vaslin legte zu und das Handelsgeschäft mit Traktoren und Landmaschinen in der 

Schweiz befand sich weiterhin auf Wachstumskurs.  

 

Aussichten des Konzerns für 2013   Der Konzern rechnet mit einer ungewissen 

konjunkturellen Entwicklung in den USA wegen offener Fragen im Zusammenhang mit dem 

staatlichen Budget und der Verschuldung. In Europa könnte in den Ländern nördlich der 

Alpen eine zögerliche Erholung eintreten, hingegen wird in Südeuropa mit einer Fortsetzung 

der rezessiven Tendenzen gerechnet. Insgesamt bleibt der Konzern für das Geschäftsjahr 

2013 zuversichtlich, bestätigt die Prognosen für das laufende Jahr und rechnet mit einer 

leichten Umsatzzunahme und einer weiteren Verbesserung des Betriebs- und Konzern-

ergebnisses. 

   

 

Kontakt 

Philip Mosimann, CEO 

Roger Baillod, CFO 

Telefon +41 43 815 80 88 

E-Mail: media@bucherindustries.com 

www.bucherindustries.com 
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Simply great machines 

Bucher Industries ist ein weltweit tätiger Technologiekonzern mit führenden Marktstellungen in Spezial-

gebieten des Maschinen- und Fahrzeugbaus. Die Aktivitätsgebiete umfassen spezialisierte Land-

maschinen, Kommunalfahrzeuge, Hydraulikkomponenten, Produktionsanlagen für die Glasbehälter-

industrie sowie für Wein, Fruchtsaft und Instantprodukte. Das Unternehmen ist an der Schweizer Börse 

kotiert (SIX: BUCN). Weitere Informationen finden Sie unter www.bucherind.com. 
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